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„REGINA LINGUARUM“ - Latein, die erfolgreichste Sprache der Welt 
 
 
 
WARUM Latein? 
 
 

Latein legt Wert auf fundamentale 
Kompetenzen: das Lesen und Erfas-
sen anspruchsvoller Texte. Pisa 
2000 hat gezeigt, dass das Verste-

hen von Texten ein großes Problem für Kinder 
und Jugendliche ist. 
 
Lateinunterricht ist abwechslungsreich durch 
 attraktiv gestaltete Lehrbücher mit alters-

gemäßen Texten, Bildern und Informationen 
zum Leben im alten Rom bzw. Italien 

 vielfältige Themen, die von einfachen unter-
haltenden und moralischen Inhalten bis hin 
zur Staatstheorie und politischer Ethik rei-
chen. 

 verschiedenste literarische Gattungen und 
Formen, wie Briefe, Reden, Geschichts-
schreibung, Epik und Poesie. 

 Exkursionen (z.B. Kempten, München), Wett-
bewerbe, Studienfahrten (Rom, Pompeji)  

 
Lateinunterricht fördert und fordert 
 kontinuierliches und nachhaltiges Lernen 
 Exaktheit und Genauig-

keit 
 Knobeln und richtiges 

Kombinieren 
 muttersprachliche Kompetenz 
 

WOZU Latein? 
 
 

Latein ist Basis für moderne Fremdsprachen 
 Latein ist die Mutter aller romanischen 

Sprachen (Italienisch, Französisch, Spa-
nisch etc.).  

 50% des Wortschatzes des Englischen 
kommen aus dem Lateinischen. 

 Latein schafft Grundlagenwissen zum Er-
werb oder 
zum Ver-
stehen der 
meisten eu-
ropäischen 
Sprachen. 

 Latein ist der kürzeste und schnellste Zu-
gang zum Erlernen weiterer Fremdspra-
chen.  

 
Latein lebt in der internationalen Wissen-
schaftsterminologie 
 Zwar erscheinen international wissenschaft-

liche Veröffentlichungen in englischer Spra-
che, doch fast alle Fachausdrücke stammen 
aus dem Lateinischen. Wenn neue Begriffe 
in Medizin, Biologie, Physik, Psychologie usw. 
geprägt werden, bedient man sich des La-
teinischen.  

 Viele Fremdwörter der gehobenen und wis-
senschaftlichen Sprache stammen aus dem 
Lateinischen. 

Latein HEUTE? 
 
 

Latein als Voraussetzung für das Studium 
 Das kleine Latinum (nach vier Jahren Unter-

richt) ist Voraussetzung für das Studium 
von Sprachen (Deutsch, Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch usw.), Archäologie, Philoso-
phie, Geschichte, Theologie und mehrerer 
anderer Fächer. 

 
Mit Latein trainieren 
 Mit Latein lernt man Lernen. 
 Mit Latein trainiert man sein Durchhalte-

vermögen bei der „Kopfarbeit“. 
 Latein lernen trainiert das Kon-

zentrationsvermögen. 
 Inhalte des Lateinunterrichts 

tauchen in vielen anderen Fächern auf. So 
wird interdisziplinäres Arbeiten vorbereitet. 

      Etliche unserer besten Abiturienten/- 
        innen hatten ab der 6. Klasse Latein  
 

SUMMA SUMMARUM ist das nur am Gymnasium 
unterrichtete Fach Latein DAS FUNDAMENT für 
 die eigene Muttersprache (Grammatik, 

Syntax, Sprachbeherrschung) 
 richtiges Lernen und Lerntechniken 
 das Erlernen moderner Fremdsprachen 
 die Auseinandersetzung mit der Architek-

tur, Kultur und Geistesgeschichte Europas 


